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Der Schweiz. Gewerkschaftsbund
fordert in einer Eingabe an den
Bundesrat Erhöhung des geltenden
Teuerungsausgleichs für Arbeitslose
um wenigstens 10 Prozent.

29. Dez.: Der Teuerungsindex für
Nahrungsmittel und Gebrauchsgegenstände

beträgt nach den Berechnungen

des VSK. 47,8 Prozent
gegenüber dem Stand am 1. Sept. 1939.
Der Bundesrat erläßt mit Wirkung
ab 1. Jan. 1942 neue Bestimmungen
betreffend Bewilligungspflicht für
die Eröffnung verschiedener Arten
von Gewerbebetrieben. Auf den
gleichen Zeitpunkt treten schärfere
Mieterschutzbestimmungen für
Gemeinden mit Wohnungsmangel in
Kraft.

30. Dez.: Alt-Nationalrat Johann Wat-
tenhofer, führender Vertrauensmann

der Schwyzer Arbeiterbewegung,

in Siebnen gestorben.
1. Jan. 42. Das Schweizerische

Strafgesetzbuch tritt in Kraft.
Bundesrat Etter stellt in seiner
Neujahrsansprache die Schweiz
unter den Machtschutz Gottes und
des «Landesvaters Bruder Klaus»,
was in der reformierten und
sozialdemokratischen Presse teils
entrüstete, teils ironische Kommentare
hervorruft.

4. Jan.: Der Zentralvorstand der
Freisinnig - Demokratischen Partei der

Schweiz beschließt Ablehnung der
Initiative auf Volkswahl des
Bundesrates.

6. Jan.: 456 belgische Knaben und
Mädchen treffen zu einem vier-
monatigen Erholungsaufenthalt in
der Schweiz ein.

7. Jan.: Oberst G. Däniker, bekannt
durch ein pro-deutsches Memorandum

über das «neue Europa»,
Kommandant der Schießschule Wallen-
stadt, wird «von seinem Kommando
entlassen». Nachträglich wird
berichtigt, es handle sich vorläufig
nur um die Entlassung als
Generalstabsoffizier, während die
bundesrechtliche Anstellung als Kommandant

der Schießschule Wallenstadt
nur suspendiert sei.

10. Jan.: Der Parteitag der Schweiz.
Liberalen Partei lehnt die
Volkswahlinitiative ab, ebenso eine Reihe
kantonaler bürgerlicher Parteien.
Durchstich des Axenbergtunnels
(3375 Meter), eine wichtige Etappe
auf dem Weg zur doppelspurigen
Gotthardlinie.

13. Jan.: Der Bundesrat übernimmt die
Interessenvertretung der Vichy-
Regierung in Ägypten.

15. Jan.: Ein Artikel von Dr. Goebbels
im «Reich» über die Neutralen ruft
entsprechende Reaktionen in der
schwedischen und schweizerischen
Presse hervor.
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